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Zeugnis 
 
 
Fragestellung 
Wie geht eine Schule in Bezug auf das Zeugnis vor, wenn ein Kind sehr lange hospitalisiert wurde? 

 
 
Antwort 
Es gibt mehrere denk- und vertretbare Wege in dieser Situation. Die im Folgenden aufgeführten Va-
rianten sind gesetzlich nirgends explizit beschrieben. Grundsätzlich muss aber in dieser Situation 
eine vernünftige Lösung gefunden werden, die der Schülerin, dem Schüler gerecht wird.  
 
Das Schreiben des Zeugnisses in Kooperation mit der Lehrperson im Spital ist sicherlich eine valab-
le Lösung, sofern die Anzahl der Tests eine Notengebung zulässt. Wenn ein Notenzeugnis in Ko-
operation mit der Spitalschule möglich ist, wäre dies für die Schülerin, den Schüler und die Abneh-
mer die favorisierte Variante. Einen grossen Einfluss hat insbesondere die Dauer der Abwesenheit.  
 
Möglich ist aber auch, dass auf ein Notenzeugnis verzichtet wird. In diesem Fall muss ein Lernbe-
richt erstellt werden, der Auskunft gibt über den Leistungsstand der Schülerin, des Schülers.  
 
Als dritte Variante wäre eine Mischung aus den ersten beiden aufgezeigten Möglichkeiten denkbar. 
In denjenigen Fächern, in denen sich Noten im Zeugnis schreiben lassen, können diese festgehal-
ten werden. In den anderen Fächern wird ein Lernbericht festgehalten.  
 
Grundsätzlich muss bei allen drei Varianten im Zeugnis unter Bemerkungen eine Erklärung für die 
Absenz im Schulunterricht (Spitalaufenthalt) festgehalten werden. Der Ein- und Austritt wird unter 
Bemerkungen festgehalten. 
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